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PRÄSENZ ONLINE

SEMINAR

TERMIN 
20.07.2026 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Modul 4 am 28.07.2026 
Die Module können einzeln 
gebucht werden. Um das Zer- 
tifikat zu erhalten empfiehlt 
es sich aber an allen vier Ter- 
minen teilzunehmen

TEILNAHMEGEBÜHR
140 €*	�je Verbandsmitglied 

und je Mitarbeiter
240 €*	je Nichtmitglied
* zzgl. gesetzl. USt

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Eine kostenfreie Stornierung  
ist bis 3 Tage vor Seminar- 
beginn möglich.

REFERENT

Andreas Geiling  
M.BC, MMAI | Digital- und  
KI-Experte für Kanzleien

Seminar-Anmeldung
www.dstv-bw.de/seminare

Sie können sich auch gerne per 
Mail:	webinar@dstv-bw.de oder per	
Fax:	 0711 619 48 444 anmelden

Mit aktuellen  

Entwicklungen der  

einzelnen Steuerarten! Die neue  

Seminarreihe!

MODUL 3 
RECHTSSICHER ARBEITEN MIT KI:  
DIE KI-VERORDNUNG IN DER KANZLEIPRAXIS

Das Modul behandelt den rechtssicheren Einsatz von KI in der Kanzlei. 
Den Einstieg bildet die KI-Verordnung mit ihrem Zeitplan, ihren Risiko- 
klassen und den Pflichten für Steuerkanzleien als Betreiberinnen von  
KI-Systemen.

Vertieft wird die seit Februar 2025 geltende Kompetenzpflicht nach 
Art. 4 KI-VO mit der praktischen Frage, was Kanzleien dokumentieren 
sollten und wie die Inhalte dieser Seminarreihe in die kanzleiinterne 
Dokumentation einfließen können. Anschließend wird ein Prüfschema 
vorgestellt, mit dem jedes KI-Tool in der Kanzlei systematisch eingeord- 
net werden kann (Sachverhalt, Risikoprüfung, Pflichtenkatalog).

Datenschutz nach DSGVO, Verschwiegenheitspflichten nach § 203 StGB  
und § 57 StBerG sowie Haftungsfragen werden anhand konkreter Fallbei- 
spiele diskutiert. Die Inhalte dienen der Information und Schulung; sie 
ersetzen keine Rechtsberatung im Einzelfall und keine anwaltliche oder  
steuerberatende Prüfung konkreter Sachverhalte. Wer trägt die Verant- 
wortung, wenn ein KI-Ergebnis falsch ist? Welche Hinweispflichten gibt es 
gegenüber Mandanten? Welche internen Richtlinien sind sinnvoll? Zum  
Schluss werden die ab August 2026 geltenden Anforderungen für Hoch- 
risiko-KI-Systeme eingeordnet. Dabei wird klargestellt, in welchen Fällen 
Steuerkanzleien überhaupt betroffen sind und warum die in Modul 2 vor- 
gestellten allgemeinen KI-Tools in aller Regel nicht in diese Kategorie fallen.

THEMEN 
Nach diesem Online-Seminar können die Teilnehmer

• die wichtigsten rechtlichen Vorgaben beim KI-Einsatz aufzählen und 
erläutern, wie diese in der Kanzlei umzusetzen sind.

• die Risikoklassen der KI-VO und die daraus folgenden Pflichten den 
eigenen KI-Tools zuordnen.

• die Kompetenzpflicht nach Art. 4 KI-VO für ihre Rolle einordnen und 
beschreiben, welche Dokumentation in der Kanzlei sinnvoll ist.

• typische ethische Fragestellungen diskutieren und für den Kanzleikon- 
text bewerten.

• die Grundzüge einer eigenen KI-Richtlinie skizzieren und das vorgestell- 
te Prüfschema auf ein konkretes Tool anwenden.

MIT UNS BLEIBEN SIE BESTENS QUALIFIZIERT!

KI-KOMPETENZ FÜR  
STEUERKANZLEIEN


